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Editorial

Liebe Leserinnen und liebe Leser

Sie halten die letzte Ausgabe von sonos
für das Jahr 2011 inder Hand.Nur noch
wenige Tage. Ein bewegendes und nachdenklich

stimmendes Jahr geht zu Ende.

Das Jahr 2011 war für sonos eigentlich ein

sehr gutes Jahr. Vielleicht schon beinahe
etwas in Vergessenheit geraten ist, dass

sonos das 100-jährige Bestehen feiern
durfte. Wahrlich ein nicht alltägliches
Ereignis. Die Geschichte von sonos wurde
mit zahlreichen Beiträgen von engagierten
Persönlichkeiten und Mitarbeitenden von

Mitgliederorganisation in einer schmucken

und informativen Festschrift
aufgearbeitet und zusammengefasst. Sicher
nicht nur ein Nachschlagewerk für heute,
sondern auch für morgen und übermorgen.

Das Jahr 2011 war auch für die
Verbandszeitschrift ein gutes Jahr. Zahlreiche
Veranstaltungen und Anlässe zu Themen rund

um Hörschädigung und Gehörlosenwesen
fanden statt. Von vielen dieser Angebote
konnten wir Beiträge verfassen und so

Monat für Monat eine topaktuelle und

informative Verbandszeitschrift gestalten.

Das Jahr 2011 war aber vor allem geprägt
von der nicht zu Ende gehenden Finanz-,

Wirtschafts-, Schulden- und Euro-Krise.
Die bange Frage, wie es mit dem arg
angeschlagenen Euro und mit derZukunft so

manches hochverschuldeten Euro-Landes

weitergehen wird, werden wir mit einem

gewissen Unbehagen auch im neuen Jahr

2012 verfolgen. Denn eines scheint sicher

zu sein, darin sind sich wohl alle Fachleute

einig: Der heutige Wohlstand kann nur
gesichert werden, wenn die Wirtschaft gut
läuft und wenn in jedem einzelnen Land

ein Wirtschaftswachstum erzielt werden
kann. Und die Schweiz braucht für die

Sicherung ihres Wohlstandes ein prosperierendes

Europa.

Denn Wohlstand bedeutet auch, dass

genügend Geld für die weitere Finanzierung

unserer Sozialwerke vorhanden ist.
Sollte dem nämlich nicht so sein, werden
die politischen Auseinandersetzungen
um Leistungskürzungen vor allem bei der

Invalidenversicherung unvermindert weiter

gehen. Die Leidtragenden werden wie

immer die Betroffenen sein. Gerade bei

der Hilfsmittelversorgung und im Speziellen

bei den Hörgeräten wird mit rigider
Hand die Sparschraube massiv angezogen.

Über das Jahr 2012, sein Potenzial und

seine Verheissungen, wurde schon vieles

geschrieben. Und es besteht durchaus die

Möglichkeit, dass die Prophezeiung von

grossen Veränderungen eintreffen wird.
Doch die Entscheidung, einen Bewusst-
seinswandel mitzugestalten, wollen wir
nicht von einer Jahreszahl und
ausserordentlichen Ereignissen abhängig machen.
Denn dass es Veränderung in unserem Be-

wusstsein und damit auch unserem Handeln

braucht, um das Gleichgewicht auf

unserem Planeten wieder herbeizuführen,
ist für uns alte schon lange wahrnehmbar.

Und so möchten wir, das sonos-Redak-

tions-Team, Sie mit unseren Berichten
und Artikeln auf Ihrem Weg zu einer
lebendigen und achtsamen Lebensweise

inspirieren. Gleichermassen wünschen
wir uns, dass Sie die Lektüre unserer
Verbandszeitschrift immer wieder neu mit der
Freude und Kraft des Miteinanders verbindet.

Denn wir sind überzeugt, dass das

Erblühen des Neuen nur gelingt, wenn wir
den Mut haben, Schritte ins Unbekannte

zu wagen und uns gegenseitig auf unserem

Weg zu unterstützen.

Ich wünsche Ihnen liebe Leserinnen und

Leser eine friedvolle und besinnliche
Adventszeit.

Roger Ruggli
Master of Arts (M.A.)

Redaktor

Erscheint monatlich

Herausgeber
sonos
Schweizerischer Verband für Gehörlosen-

und Hörgeschädigten-Organisationen

Feldeggstrasse 69
Postfach 1332

8032 Zürich

Telefon 0444214010
Fax 044 421 40 12

E-Mail info@sonos-info.ch

www.sonos-info.ch

Redaktion

Redaktion sonos

Feldeggstrasse 69

Postfach 1332

8032 Zürich

Telefon 044 42140 10

Fax 044 42140 12

E-Mail info@sonos-info.ch

www.sonos-info.ch

Inserate, Abonnentenverwaltung
sonos

Feldeggstrasse 69
Postfach 1332

8032 Zürich

Telefon 044 42140 10

Fax 044 42140 12

E-Mail info@sonos-info.ch

Druck und Spedition
Bartel Druck AG

Bahnhofstrasse 15

8750 Glarus

sonos verwendet bei Personen zur

Vereinfachung abwechslungsweise die

weibliche oder männliche Form,

angesprochen sind beide Geschlechter.

Nachdruck nur mit Genehmigung der

Redaktion, unter Hinweis auf die Quelle
und mit Zustellung eines Belegexemplars.
Die veröffentlichten Artikel von Gastautoren

geben nicht in jedem Fall die Auffassung
desHerausgebers wieder.

Die nächste Ausgabe erscheint
am 5. Januar 2012

Redaktionsschluss:
15. Dezember 2011

Titelbild: Miss Handicap-Wahl 2011 im KKL Luzern.

v.l.n.r. Chantal Lüthi (gehörlos), Miss Handicap

2011 Stefanie Dettling (sensomotorische Tetra-

parese), und Vize-Miss Handicap Tülün Erdem

(gehörlos).
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